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772 . Nr . 767 . Karlsruhe .

für den

Mivüv » - r » » ck

Düsseldorfer Gesellschaft .
-4dfrckii - t6ii , vom 11 . Vobrusr su .

Täglich Nachmittags um 3 Uhr nach Mainz , im Anschluß an den zweiten Bahnzug von Karlsruhe .

Täglich Morgens 7 Uhr von Mainz nach Düsseldorf . .

Jeden Dienstag und Samstag von Mannheim nach Arnheim und Rotterdam .

Nähere Auskunft wird bei diesseitiger Erpedition ertheilt , woselbst , so wie bei alles Hauptstationen , Billetc

auf die ganze Route ausgegeben werden ; ebenso sind bei allen Agenturen der Düsseldorfer Gesellschaft und auf den

Schiffen selbst Billete für die großh . badische Eisenbahn zu erhalten .

Karlsruhe , den tt . Februar 1847 .
Großh . Post - und Eisenbahnamt .

v . Kleudgen .
vüt . Obermüller .

63t Karlsruhe .

IWM8 (M VEkMIMkMI .

Abfahrtsstunden vom 3 . Februar an täglich

nach Köln in einem Tage 6 Uhr Morgens ,

nach Mannheim um 2 '/ ^ Uhr Mittags .

Billete für die Fahrten ab Mannheim werden auch hier gegeben , sowie alle

nähere Auskunft ertheilt die Agentur ; Spitalstraße Nr . 45 .
Lri » 8l E - lttß k .

für die Gediegenheit unserer verbesserten Rheumatismus «
Ableiter dienen .

H
"

in Breslau .

_ _ Atte st.
Die von Euer Wohlgebvren erhaltenen 24 , Monate

hintereinander an mir selbst angewandten drei Maper ' -
schen RhcumatismuS -Ableiter haben von einem Uebel mich
fast ganz befreit , welches in Folge eines Falles im Kriege
>813 entstanden , aber seit >830 mit so heftig wnthenden ,
zuckenden Schmerzen verbunden gewesen ist , daß ich jeden
Winter und selbst im Sommer bei ' m Witterungswechsel
Tag und Nacht unsäglich viel zu leiden gehabt , mir und
den Meinigen jede Lebensfreude gestört , eine große Menge
Arzeneien erfolglos gebraucht , und auch nach fünf Bade¬
reisen immer nur geringe und vorübergehende Erleichterung
gesunden habe .

^ Von diesem Uebel bin ich . nachdem ich vor 2 ' /, Monaten
aus Verzweiflung zu den Maper ' schen Rheumatismus -
Ablcitern meine Zuflucht genommen , nunmehr , wenn auch
nicht ganz und immer , so doch in dem Grade befreit , daß
ich die nur seltenen und äußerst geringen Empfindungen
desselben mein ganzes Leben hindurch gern erdulden , dieser
Amulets mich unausgesetzt bedienen , und die Stunde segnen
will , in der ich zu deren Anwendung meine Zuflucht ge«

, nommen habe . Dies bescheinige ich gern der Wahrheit
gemäß mit dem Anheimstelle » des beliebigsten Gebrauches

^dieser Zeilen .
Grünberg , im Februar 1817 .

Ur . Steuer ,
Königl. Kreis-Phpsikus .

77 l .3 ZI » nnI » e > »>.

Georg Wilhelm Älex .
cier Liter v

emplieliltsei » I. »xer » " er iiircl »-np»r»me»te , »I» : p >»vi » Ie,
l .svite, »rücke , Zielen »» cker, Velum , V »Ick»cd. in , Hd » en, .
k . ucklksser , -kltxrieucvter . Seilte - liittl 3Volle - v »m»st ,
leinene Sgit - en , It>ei » rv » nck. deckte „ nck li» lb»clne kolck-

ui »1 Silber - Korüen , Spitzen , tzu,sten , kr » nsen etc .

^ 68 . 3 Sonntag , den 1L .
Febr . , blieb bei der Station
Achern in einem Waggon zweiter

Klasse ein Paket » enthaltend ein gesticktes Reh¬
liegen , und da alle diesfallsigen Nach-

Literarische Anzeigen .
SS3 . 3 Karlsruhe . So eben ist bei Unterzeichnetem

erschienen und in allen Buchhandlungen zu haben :

Alphabetisches

Handbuch
über die

Gemeindeverwaltung und die Bürgerrechte ,
mit allen hierauf bezüglichen

Gesehen und Verordnungen .

Für badische Gemeindebeamte und Bürger bearbeitet
von

Christoph Sonntag^ , Revisor .

Preis 1 fl . 12 kr.

Der Verfasser hat das Ganze der Gemeindeverwaltung ,
des Bürgerrechtsgesetzes und des Gemeinderechnungswescns
in alphabetischer Ordnung dargestellt , und zwar
unter jedesmaliger Hinweisung auf die bezüglichen Gcsetzes -

paragraphen , und Anführung der das Gemeindcwcscn be¬

treffenden besonder » Ministerialbeschlüsse , so daß sich Jeder

auf die möglichst einfache Weise in allen Fällen sichern
Raths erholen kann . Allen Denen , die das Gemeindegesetz

anzuwenden oder zu überwachen haben , ist es sehr sach¬

dienlich , da es kur , und klar Alles enthält , was das

Gemcindewesen betrifft , und von einem praktischen Geschäfts
mann mit aller Sorgfalt bearbeitet ist .

C . Mcicklot .

fell , . . . o " . .
-»IN - forschungen in den betressenden Bahnhöfen ,

„ nicht eine Zeile , wovor die sorgsamsten Aeltern Ursache Rollte Frelburg , bis jetzt erfolglos geblieben ,
„ hätten ihr Kind zu hüten . «

so scheint dasselbe einem oder dem andernBulwer 's Empfehlung wird all-ti s-men zahl- Passagier aus Unkenntniß zngktheilt worden
L -m - i »7wLL

d
l°» °, ,

ES -rg -h. daher an d . a « waig
mene Erscheinung seyn . gegenwärtigen Besitzer die NM so dringendere

Das Ganze wird in 3 Bänden oder ungefähr Bitte um Rückgabe oder Rücksendung an die6— 8 Lieferungen erscheinen , und da das Manuskript PMhalterei Dinglingen ^Bestimmungsortdruckserlig vorliegt , in kurzen Zwischenräumen gelle -
als diese Stickerei Erinnerungen geweiht^

Der Preis ist pr . Lieferung ü 27 kr. oder 9 ngr . ist und der Eigenthümer dieselbe sehr ungerne
festgesetzt . vermißt .

Augsburg .
Die Vertagshandlung von L . Ä . Fahrmbacher.

^ 34 . l Durch alle Buchhandlungen , in HL» ! -! » ! »»»!»«
durch « « » >' « ist zu beziehen :

Skizzen aus - em Leben .
Von

Laman Ülaneiiard .
Gesammelt und herauSgegeben von E . 8 . Bttlwer .
Frei aus dem Englischen übertragen von Georg

von Roß .
I . Band . 1 . u . 2 . Lieferung , brosch . Preis pr . Lie¬

ferung 27 kr. oder 9 ngr .
Der Name Blanchard , deS von allen engli¬

schen Blättern gefeierten Dichters , — der Name
Bulwer , der in Deutschland wie überall berühmte
und beliebte Herausgeber , sind mehr als jede andere

Empfehlung sichere Bürgschaft für die Gediegenheit
dieser „Skizzen aus dem Leben ."

„Blanchard 'S Schriften « , sagt Bulwer , «verdienen
«einen Platz in jeder Sammlung von veiles lettres . « re
«besitzen , was in der leichten Literatur so selten , den
«eigenthümlichen Reiz , angenehme Eindrücke zu hinter
« lassen . Sie find ein Spiegel des weichen Naturells des
«Vers ., vermeiden jede schmerzliche Ansicht des Lebens ,
«alles Herbe der Beobachtung , alles Bittere des Spottes ,
„und , nicht zu vergessen , enthalten keinen Gedanken ,

-k gl .2 So eben ist erschienen und durch jede solide
Buchhandluung zu beziehen :

Die Lehre
von den

Vollmachten ,
zunächst für

Bürger und solche Staats - und Gemeindebeamte ,
welche nicht Zünften sind ,

mit Mustern
für alle Arten von öffentlichen und Privatvollmachten

vom
G . ,

großh . Stadtamtsrevisor in Karlsruhe .
( Im Selbstverlag deS Verfassers .)

Preis , 15 Bogen geheftet , 1 fl. 20 kr.
Druck der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei .

Mit Hülfe dieser Schrift kann Jedermann , der eine
Vollmacht auszustellcn hat , sie ohne Kosten selbst aufsetzcn ,
undfich über die Rechte und Pflichten eines Bevollmächtigten
belehren .

Karlsruhe , den 28 . Februar 1847 ._ ^
^ 68 . 1 BreSlau .

Anzeige .
Von unfern nicht nur in fast allen

Ländern Europas , sondern auch bereits in den Vereinigten
Freistaaten von Nord - Amerika und in Mcriko rühmlichst
bekannten , von der berliner und mehreren andern Medizinal -
Dehörden , so wie von den englischen Chemikern Ooriieia
»» a -Kdv » t approbirten

daS Eremplar mit vollständiger Gebrauchsanweisung 35 kr .,
stärkere S1 kr . , ganz starke i fl . 4S kr . , gegen chronische
und akute Rheumatismen , Gicht , Nervenübel und Konge -
stationen hält Herr Karl Benjamin GehreS ,
Langestraße Nr . 96 in Karlsruhe , stets Lager .

Endstehendes möge statt allen Anpreisungen als Beleg

^ 42 .2 Richen .

Aufforderung .
Der schon über 3 Jahre flüchtige Bäcker

Georg Köhler von Richen , Amts Sinsheim , wird hier¬mit äufgefordcrt ,
binnen einem Viertel Jahre

um so gewisser nach Hause zurückzukehren und sich über
seine Flüchtigkeit genügend vor Gericht zu verantworten ,als die Unterzeichnete sich sonst veranlaßt sieht , auf Ehe¬
scheidung bei großh . Amte zu klagen .

Richen , den 24 . Januar >847 .
Gg . Köhler ' S Ehefrau , geb . Hatz .

V65 .2 Baden . ( Anzeige . ) Es
wird eine Mahlmühle mit drei bis vier Gängen
zu pachten gesucht ; nähere Auskunft ertheilt auf
frankirte Briefe das öffentliche Geschäftsbureau

von M . Weinreuter in Baden .
-K90 .2 Nr . 973 . Wiesloch . ( Dienst -

Antrag . ) Bei der Unterzeichneten kompinirten
Verrechnung findet ein geübter Dekopist sogleich

^ . . . Beschäftigung . Lusttragcnde wollen ihre An¬
meldungen in Bälde hierher richten .

WieSloch , den 25 . Februar 1817 .
Großh . bad . Obereinnehmerei und Dvmänenverwalftrng .

-K66 .2 Ittersbach .

Holländerholzverfteigerung .
Aus dem hiesigen Gemeindewald

werden
Samstag , den 6 . März d . I .,

t25 Stück Holländer - und Nutzholz -Eichen
gegen haare Zahlung öffentlich versteigert , wozu die Stei -
gerungSlustigen sich früh 9 Uhr beim Ratbhause dahiereinfindcn mögen .

Ittersbach , den 25 . Februar l847.
Bürgermeisteramt .

W i ck e r .

-K78 . t Acherii . ( H » l z v er st e i g er u n q.) Aus
dem herrschaftlichen Walddrsirikt Strieth , Schlag I. 2 . ->

. wird durch Bezirksförster Mader von Rhei »bischossheim
jfolgendes Holz loosweise versteigert , bis

Donnerstag , den 4 . , Freitag , den 5 . , und Samstaa
den 6 . März t817 :

t944i Klafter buchenes , eichenes u . erlenes Scheiterholl
224 , „ aspenes Scheiterholz ,

36



304
lrs '/z Klafter buchenes, eichenes, erleneS und aspenes

Prügelholz ,
lOft. „ eichenes Stockholz,

4 ' /s „ Späne und
14,430 Stück gemischte Wellen , sodann

tk Stämme eichenes Bauholz und
20 „ erlene Nutzholzstangen .

Die Zusammenkunft ist jeweils früh 9 Uhr auf dem
Schlag ; wobei am 6 . März l . I . das eichene Nutz - und
Bauholz ausgeboten wird .

Achern , den 24 . Februar 1847.
Großh . bad . Forstamt .

H . v . Seldeneck .
-4 20 .3 Durlach .

Holzversteigerung .
In den durlacher Stadtwaldungen werden

Dienstag , den 9. März d . I . ,
Morgens halb 9 Uhr ,

und zwar
im Distrikt Galgenberg :

147 Stämme eichenes Holländer - , Bau - u . Nutzholz ,
sodann

Mittwoch , den 10 . März d . I .,
Morgens halb 9 Uhr ,

im Distrikt Egenberg :
37 Stämme eichenes Holländer -, Bau - und Nutzholz ,

4 „ buchenes Nutzholz ,
64 Stück fvrlene Sägklötze ;

ferner
3"Mittwoch , den 10 . März d .

Nachmittags 3 Uhr ,
im Distrikt Hinterlach :

8 Stämme Nutzholzpappcln
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber hiermit eingeladen
werden .

Die Zusammenkunft ist im Galgenberg u . Egen -
berg auf der Hiebstelle , und

in der Hinterlach bei ' m Pulverthurm im KilliSfcld
um die bestimmte Stunde .

Durlach , den 23 . Februar 1847 .
Bürgermeisteramt .

Wahrer .
vllt . Steinle .

-4 40 .2 Nr . 460 . Pforzheim . ( Holzverstei¬
gerung . ) Aus Domänenwaldungen der Bezirksforstei
Stein werden durch Bezirksförster Mczger versteigert :

Im Distrikt Limbcrg ,
Samstag , den 6 . März d . I ., '

4l Stück eichene Holländer und Nutzklötze ,
8 „ buchene Nußklötze ,
1 „ Elzebeer to .

104 „ buchene Wagnerstangen ,
44 Klafter buchenes und eichenes Schciterholz ,
30 „ do . do . Prügelholz ,

4450 Slück buchene und gemischte Wellen .
Im Distrikt Schafterheu ,

Montag , den 8 . März d . I .,
55 Stämme Forlen , Holländer und Schneidholz ,
24 Klafter forlcncs und aspenes Scheiterholz ,
25 ,, aspenes Prügelholz ,

2900 Stück fvrlene und aspcne Wellen .
Die Zusammenkunft ist jeweils früh 9 Uhr auf den

Schlägen .
Pforzheim , den 24 . Februar 1847 .

Großh . bad . Forstamt .
Holtz .

rät . Wilhelm .
^ 73 . 1 Nr . 544 . Schwetzingen . ( Holzver¬

steigerung .) Im Domänenwald Schleeberg des Forst¬
bezirks Wicsloch werden durch den Bezirksförster von
Stengel versteigert :

Samstag , den 6 . März d . I . ,
28 ^ 2 Klafter buchenes und eichenes Scheiterholz ,

5 „ desgleichen Prügelholz ,
3 ^ 2 „ buchenes Stockholz ,

2000 Stück buchene , eichene und gemischte Wellen .
Die Versammlung findet Morgens 9 Uhr auf dem

Schlage Statt .
Schwetzingen , den 25 . Februar >847 .

Großh . bad . Forstamt .
Gmelin .

^ . 59 . 1 Graben .

Torfversteigerung .
Da bei der unter ' m 9 . Februar staitge -

habten Torfvcrsteigerung der Voranschlag nicht erlöst
wurde , so wird zur Versteigerung einer Million Torfsteine
zum Ausbeuten

Dienstag , den 2 . März 1847 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathbause zu Graben anberaumt .
Graben , den 24 . Februar 1847 .

Bürgermeisteramt .
Kämmerer .

vckt . Werner ,
Rathsschreiber .

-4 44 .3 Gondelsheim . ( Frucht -

.̂Versteigerung .)
Donnerstag , den II . März d . I .,

_ Vormittags >0 Uhr ,
werden auf diesseitigem Geschäftszimmer vom herrschaftlichen
Speicher dahier

260 Malter Dinkel ,
100 „ Haber

und
30 Malter Korn ,

im Wege öffentlicher Versteigerung dem Verkauf auSgcsetzt .
Gonvelshcim , den 23 . Februar 1847 .

Gräflich von langenstein
' sches Rentamt .

Becker .

>4 70 .3 Nr . 92l . Bruchsal - ( Zieglerwaaren -

Lieferung .) Zum Bau dcS Mannerzuchthauses dahier
find erforderlich :

1 ) 150,000 Rheinstcine , jeder 0,9 lang , 0,44 breit , 0,2 dick ,
2 ) 150,000 Bergsteine , „ do . „ do . „ do . „
3 ) 15,000 Kaminsteine , „ 0,9 „ 0,29 „ 0,2 „
4 ) 300,000 saubere Platten , jede 0,5 lang , 0,5 breit ,

0,1 dick ,
5 ) 150 Fuder Kalk ,

welche im Summissionswege vergeben werden .
Der Termin zur portofreien Einreichung der Angebote

bei einer der Unterzeichneten Grellen wird auf den 11 . März
d . I . festgesetzt und dabei bemerkt , Paß die näheren Be¬

dingungen täglich auf dem Bauplatze eingcsehea werden
können.

Bruchsal , den 25 . Februar 1847 .
Großh . Zucht- und Korrektions - Großh . Bezirksbau - Jn -

Haus- Verwaltung . spektion.
vr . Diez . Wohnlich . A . A . :

Breisacher .
-4 61 .3 Karlsruhe . ( Pferdeversteigerung .)

Nächsten Donnerstag , den 4 . März d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

werden in dem großh . Marstall
2 Stück junge Pferde , englischer Raffe ,

und 2 Stück ausrangirte Wagenpferde
öffentlich versteigert , wozu wir die Liebhaber einladen .

Karlsruhe , den 26 . Februar 1847 .
Großherzogl . Stallvcrwaltung .

Jost .
^ 39 .3 Oberhausen .

Liegenschaftsversteigerung .
In Folge bezirksamtlichen Beschlus¬

ses vom 9 . d . M „ Nr . 4848 , werden
die in der Gantmaffe des Handelsmanns Karl Bill hier
vorhandenen Liegenschaften

Donnerstag , den 18 . März d . I .,
Mittags 1 Uhr ,

im Schiffswirthshause hier versteigert :
Anschlag

1) eine zweistöckige Behausung , Scheuer und
Stallung in der Kirchgasse neben Anton
Hechinger und Anton Franz 1400 fl.

2) i Sr - Land im Söndle neben Michael
Bär und Johann Muster 60 fl.

3 ) >V- Sr . Acker in den Hofcnähei neben
Sonnenwirth Metzger u . Michael Ansel 70 fl.

4 ) 1 Sr . Acker im Birkenwald neben Johann
Bill und Ulrich Kunzweiler 70 fl.

5 ) 1 Sr . Land im Waschgrün neben Johann
Kuch u . Joseph Zeiher 100 fl.

6 ) 1 ' /, Sr . Acker in den Hofenähei neben
Karl Metzger u . Michael Ansel 58 fl .

Oberhauscn , den 22 . Februar 1847 .
Biigermeisteramt .

Zieher .
vst . Franz .

952 .3 Ettlingen .

Fahrnißversteigerung .
Aus dem Nachlasse des verstorbenen

Adam Schmitt , gewesenen Vorstands
der höher » Bürgerschule zu Etilingen ,
werden in dessen Wohnung an nachbe -

nanntcn Tagen , jedesmal von Morgens 8 — 12 Uhr , und
Nachmittags von 2 — 6 Uhr folgende Fahrnisse gegen baare
Bezahlung öffentlich versteigert :

1 ) Bis Montag , den 15 . März 1847 :
217 Bände Bücher , theologischen , philosophischen und
belletristischen Inhaltes , sodann verschiedene Kleidungs¬
stücke .

2 ) Bis Dienstag , den >6 . März 1847 :
Silberne Eß - und Kaffeelöffel , eine silberne , innen
vergoldete Dose , eine silberne Taschenuhr , 12 Dessert -
Messer mit Silbergarnirung , Spiegel , Gläser und
Bilder , Bettwerk und Leinwand , Küchengcschirr aller
Art , verschiedenes Schreinwerk , worunter ein Kleider¬
kasten , zwei Pfeilerkomödchen , ein runder Tisch und
sechs Sessel begriffen sind , nebst allgemeinem Hausrath .

Zugleich werden die Gläubiger des Erblassers aufge¬
fordert , in der Zwischenzeit ihre Forderungen bei Distrikts -
Notar Vogel schriftlich einzureichcn , indem ihnen sonst
später nicht mehr zur Zahlung verholfen werden könnte .

Ettlingen , den 20 . Februar >847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Braunwarth .
Al - Vogel , Notar .

>4 38 3 Nr . 5466 . Lahr . ( Diebstahl und
Fahndung . ) Am Freitag , den 12 . d. M ., wurden dem
Maurermeister Georg Hader hier aus seiner Steingrube
im Altvater >0 Stück eiserne Speitel entwendet , was hier¬
mit zur Fahndung auf den Thäter und die entwendeten

Gegenstände bekannt gemacht wird .
Beschreibung der Speitel .

Dieselben find sämmtlich 7 Zoll lang , 1 ' /, Zoll dick ,
unten zugeschärft und oben breit geschlagen . Auf der Seite

sind an allen in einem Viereck mit erhabener lateinischer
Schrift die Buchstaben 6 u eingeprägt .

Lahr , den 16 . Februar 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

W e tz e l .
-4 83 . 1 Nr . 4418 . Freiburg . ( Fahndung .)

Oer Taglöhner Johann Kille von Obernheim im König¬

reich Württemberg hat sich der Entwendung eines Paars

Stiefel zum Nachthcil des Matthäus Weber von Hinter -

gartcn dringend verdächtig gemacht . Da der derzeitige

Aufenthalt des Ersten , diesseits unbekannt ist , so fordern

wir ihn hiermit auf , sich alsbald anher zu fistiren , um sich

über das ihm zur Last liegende Verbrechen zu verantworten ,
als sonst nach Lage der Akten lediglich das Weitere erkannt

würde . . . ,
Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden , auf

den genannten Burschen , dessen Signalement jedoch nicht

angegeben werden kann , zu fahnden und ihn im Bctre -

tungsfalle mit Laufpaß versehen anher zu weisen .

Freiburg , den 13 . Februar 1847 .
Großh . bad . Landamt .

Held .

-4 62 .3 Nr . 7401 . Offenburg . ( Fahndung .)

Nagelschmied Melchior Dummer von hier , welcher

sich in letzter Zeit als Lohnbedienter dahier beschäftigte , hat

sich am Sonntag , den 21 . d . M . , heimlicher Weise von

Hause entfernt , und ist bis dahin nicht wieder zurückgekehrt .
Da auf Demselben dringender Verdacht der Unterschlagung
einer nicht unbedeutenden Summe fremden Geldes ruht ,
so ersuchen wir sämmtliche Gerichts - und Polizeibehörden ,
auf den unten soweit möglich fignalisirtcn Melchior
Dummer zu fahnden und ihn im Betretungsfall Hieher

zu liefern .
Signalement .

Melchior Dummer ist 31 Jahre alt , 5^ 5 — 6"

groß , starker , untersetzter Statur , hat schwarzbraunc Haare
und einen schwarzen Schnurrbart , dickes, blasses Gesicht ,
mit ziemlich stark hervorstehenden Backenknochen . Derselbe

trug bei seiner Entweichung von hier einen russisch- grum "

Ueberrock , schwarztuchene Beinkleider , ein sammtartiges

Gilet mit schwarzem Grund und grünen Streifen und eine
schwarztuchene Schildkappe .

Offenburg , den 25 . Februar >847 .
Großh . bad . Oberamt .

G a l u r a .
vüt . Iamm

^ 71 .3 Nr . 5,30 . Karlsruhe . ( Fahndung .)
D » unten signalisirte Johann Karl Mun , von
Guffenstadt , königlich württembergischen Oberamts Heiden -
hekin , hat sich einer Unterschlagung von 83 fl . 3 kr . drin -
gcnd vndachtig gemacht und sich der Untersuchung durch
die Flucht entzogen .

» -*

Wir ersuchen daher sämmtliche Behörden um gefällige
Fahndung auf Denselben .

Signalement des Johann Karl Mun »
Alter , 31 Jahre ,

^

Größe , 6 ' 6" württemb . Maß ,
Statur , besetzt,
Haare , dunkel ,
Gesichtsform , oval , mit hervorstehenden Backenknochen ,
Nase und Mund , proportionirt ,
Backenbart , schwach,
Schnurrbart , braun , in ' s Helle spielend.

Derselbe trug bei seiner Entfernung einen dunkelbraunen
Oberrock , dunkelblaue Beinkleider , eine dunkle Kappe mit
breitem Boden und , da er sehr kurzsichtig ist , gewöhnlich
eine Brille .

Karlsruhe , den 25 . Februar 1847.
Großh . bad . Stadtamt .

S t ö s s e r .
-4 84 . l Nr . 4980 . Karlsruhe . ( Aufforde¬

rung und Fahndung . ) Leichenprokurator Johann
Graf von hier , dessen ÄleidungS - und Personsbeschrieb
unten folgt , hat sich am Mittwoch , den 17 . d . M . , Mor¬
gens flüchtig gemacht , nachdem er die Gebühren für viele
Beerdigungen bisher eingezogen und an die Bezugsberech¬
tigten zu zahlen unterlassen hatte .

Wir bitten die Behörden auf denselben zu fahnden und
ihn im Betretungsfall hieher zu liefern .

Zugleich werden die Berechtigten aufgefordert , ihre
ausstchcnden Gebühren , deren Einzug Prokurator Graf
zu besorgen hatte , anher alsbald »amhaft zu machen .

Signalement des Johann Graf .
Alter , 46 Jahre .
Größe , 5' 8" .
Statur , groß und besetzt.
Gesichtsform, rund und vollkommen.
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , braun .
Stirne , hoch.
Augenbraunen , braun .
Augen , blau .
Nase und Mund , proportionirt .
Kinn , rund .

Kleidung .
Bei seiner Entweichung trug derselbe einen braunen

Tuchüberrock mit schwarzem Kragen und Aufschlägen von
Sammt und einer Reihe schwarz überzogener Knöpfe , schwarz¬
tuchene Beinkleider , schwarze Tuchweste , einen baumwollenen
weißen Unterwamms , schwarze Kravatte , ein leinenes Hemd
mit s . 6 . roth gezeichnet , runden Hut und Stiefel .

Karlsruhe , den 24 . Februar 1847 .
Großh . bad. Stadtamt . -

Lacoste .
v <it . L. Däntzer ,

A. j.
-4 76 .3 Nr . 2219 . Sinsheim . ( Aufforde¬

rung und Fahndung . ) Ludwig Sauer von
Steinsfurth , Soldat beim 4. Infanterieregiment zu Mann¬
heim , hat sich unerlaubt von seinem Urlaubsort entfernt
und dessen Aufenthalt ist bis jetzt unbekannt .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
innerhalb 6 Wochen

entweder dahier oder bei seinem Vorgesetzten Regiments -
Kommando zu stellen und sich über seine Entfernung zu
verantworten , widrigens er der Desertion für schuldig
erkannt , des Ortsbürgerrechts für verlustig erklärt und in
eine Geldstrafe von 1200 fl . verurtheilt werden soll .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden unter Bei¬
fügung des Signalements ersucht , auf Ludwig Sauer
zu fahnden und ihn im Betretungssall entweder hierher
oder an sein betreffendes Regimentskommando abzuliefern .

Signalement
des Ludwig Sauer von Steinsfurth .

Alter , 27 Jahre ,
Größe , 5' 5" 4 ' " ,
Körperbau , untersetzt ,
Farbe des Gesichts : bleich ,

„ der Augen, braun ,
„ der Haare , blond ,

Nase , spitz.
Sinsheim , den li . Februar >847 .

Großh . bad. f. lein . Bezirksamt .
B u l st e r .

vst . Stierte .
>4 1.3 Nr . 2153 . Ne ck a r b i sch 0 fs h e i m . ( Auf¬

forderung .) Die Wittwe des Jakob Schnecken -
berger von Epfenbach , Katharina , geb . W i ck, hat dahier
die Einweisung in Besitz und Gewähr der Verlassenschaft
ihres Mannes nachgesucht , und wir fordern deshalb alle
Diejenigen , die etwa an diese Verlassenschaft Ansprüche
haben , hiermit auf , solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dem vorliegenten
Gesuch stattgegeben wird .

Neckarbischofsheim , den 8 . Februar 1847 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Beck .
Vst . Kraus .

867 .3 Schönau . ( Aufforderung .) Da die
Vertreter der minderjährigen Kinder des am 19 . Januar
d . I . verstorbenen Rößlewlrths Joseph Th 0 ma von Todt¬
nau die diesen Minderjährigen anerfallenc Erbschaft gesetzlich
nur mit Vorsicht des ErbvcrzeichnisieS antreten konnten , so
haben sie zugleich daraus angetragen : die nach Z . 779 P .
O zulässige Aufforderung zu erlassen . ES werden daher
alle Diejenigen , welche Ansprüche gegen die bezeichne »
Erbmasse geltend machen können oder wollen , aufgefordert ,
solche am .

Freitag , den 26 . März d . I . ,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Rathhause zu Todtnau vor dem mit der Liquida¬
tion beauftragten Notar , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , mündlich oder schriftlich anzumeldcn , mit
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gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder Untre - 1

tuag des Beweises mit andern Beweismitteln , als sonst !

den Nichterscheinenden ihre Ansprüche nur auf denjenigen

Theil der Erbschaftsmaffc erhalten werden , der nach Befrie¬

digung der Erbschaftsgläubiger auf die Erben gekommen ist.

Schönau , den 12 . Februar 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Heß .
909 .3 Nr . 44k . Achern . ( Aufforderung . )

Dem Ignatz Steine ! , Bürger von ObersaSbach ,

welcher sich vor 3 Zähren heimlich von Haus entfernte ,

fiel auf Absterbcn seines Vaters Josef Steinel , ge¬

wesenen Bürgers von Kappel - Rodeck , eine Erbschaft im

Betrag von 211 fl . II kr . zu . Da der Aufenthalt des

Ignatz Steinel nicht bekannt ist , so wird Derselbe

hiermit anfgefordert , fich innerhalb
drei Monaten

dahier zur Empfangnahme feines Erdbetrcffniffes zu melden ,

widrigenfalls das Vermögen Denjenigen zugetheilt würde ,

denen es zukäme , wenn Ignatz Steinel zur Zeit

des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Achern , den 17 . Februar 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat -

Lang .
^ 2 .3 Nr . 8830 . Heidelberg . ( Aufforde¬

rung .) Die gesetzlichen Erben des zu Äirchhcim verstarb .

Hirschwirth » Georg Eisinger haben dessen überschuldete

Erbschaft auSgeschlagen , dagegen hat dessen überlebende

Wittwe Katharina Elisabeth « , geb . Kaltschmitt die Verlas -

senschast übernommen und um Sinsetzung in Besitz und Ge¬

währ gebeten .
Die unbekannten Erben des bezeichneten Erblassers

werden daher in Gemäßheit des L. R . S . 77l > aufgcfor -

dert , von ihrem Rechte an die gedachte Erbschaft
binnen 6 Wochen

Gebrauch zu machen , widrigenfalls die nachgesuchte Ein¬

setzung ertheilt würde .
Heidelberg , den 20 . Febr . 1847 .

Großh . bad . Oberamt .
v . Krafft .

s 939 .3 Nr . 3944 . Radolfzell . ( Aufforde¬

rung .) Der Bleicher Adam Keller von Rükclshausen

will mit seiner Familie nach Amerika auswandern . Wer

an Denselben Forderungen hat , wird aufgefordert , sie bei

der auf
Mittwoch , den 10 . März d. I .,

Vormittags 10 Uhr ,
anbrraumtcn LiquidationStagsahrt vor dem Diflriktsnotar

Frei dahier um so gewisser anzumelden und richtig zu
stellen , als sonst später zur Zahlung nicht mehr geholfen
werden kann .

Radolfzell , den l7 . Februar 1847 .
Großd . bad . Bezirksamt .

Klein .
897 .3 Nr . 2S8 . Wolfach . ( Er b v o r l a d u n g, )

Der am 27 . März 1787 geborene Christian Schmieder

von Oberwolfach ist zur Erbschaft seiner am 8 . Januar

1847 ledig verstorbenen Schwester , Johanna Schmieder

von Oberwolfach , berufen . Da derselbe schon seit 1805

abwesend und sein Aufenthaltsort unbekannt ist, so wird er

hiermit aufgesordert , zur Empfangnahme seines Erbthei es
binnen 3 Monaten

zu erscheinen , widrigenfalls die Erbschaft lediglich Den¬

jenigen zugetheilt wird , welchen fie zukäme , wenn er zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Wolfach , den lk . Februar 1847 .
Großh . bav . AmtSrevisorat .

Müller .
813 .3 Nr . 1049 . Walldürn . ( Erbvorladung . )

Hausmeister Karl Dörr , ungefähr 54 Jahre alt , der sich

seit mehreren Jahren in einem seinen Verwandten unbe¬

kannten Orte des russischen Reichs aufhält , ist zur Erbschaft

seiner verstorbenen Schwester Josephs Dörr ledig »dahier ,

berufen , wovon er ' /« ttl mit ungefähr 27 fl . erben würde .

Derselbe wird eingeladen ,
binnen 3 Monaten

sich zur Anwohnung bei der Erbtheilung bei Notar Kratt

dahier zu melden , widrigenfalls angenommen werden würde ,
Karl Dörr sep zur Zeit des Erdanfalls nicht mehr am

Leben gewesen , und die Erbschaft ausschließlich seinen Mit -

erben zufiele .
Walldürn , den II . Februar 1847 .

Großh . bad . f. l . Amtsrevisorat .
Steinmetz .

83l .3 Nr . iS89 . Karlsruhe . ( Erbv orladung .)
Johann Adam Keßler , geboren zu Borberg am
18 . Februar 1802 , ist zur Erbschaft seiner am 18 . Januar
d . I . dahier verstorbenen Mutter , Hutmacher Johann Georg
Keßler Wb ., Louise , geborene B e tz l e r von Merchingen ,
badischen Bezirksamts Adelsheim , berufen .

Da der Aufenthalt des ebengenannten Johann Adam
Keßler unbekannt ist, so wird derselbe , oder seine etwaigen
LeibrSerben , hierdurch aufgesordert ,

binnen 3 Monaten » ü»to
dahier zur Erbschaft fich zu melden , widrigenfalls solche
lediglich Denjenigen würde zugetheilt werden , welchen sie
zuläme , wenn der Borgeladene , beziehungsweise seine Leibes -
Erbrn , zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben
gewesen wären .

Karlsruhe , den 15 . Februar 1847 .
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .

G . Gerhardt .
vüt . « . Köhler .

921 .3 Nr . 1734 . Karlsruhe . ( Erb v o rlad u n g .)
Als Miterbe zum Nachlaß der ledig verstorbenen Friederike
Wern lein von Karlsruhe ist deren Bruder Adolph
Wern lein von da berufen , welcher seit etwa 20 Jahren
abwesend ist. Derselbe war im Jahre 1835 bei der Artillerie
in der Festung Maccaffar , holländische Besitzung auf der
Insel Celebes in Ostindien , und im Jahre 1837 bei der
I - Kompagnie der Artillerie in Welsevredcn angestellt . Da

inzwischen keine Nachrichten mehr von demselben eingelaufen
find und sein dermaliger Aufenthalt unbekannt ist , so wird
derselbe oder seine Leibcserben aufgesordert , sich zur Em¬

pfangnahme seiner Erbquote

r . innerhalb KMonatcn
ßswisser anzumelden , als dieselbe andernfalls nach

"
^ Frist lediglich denjenigen Personen zugetheilt

welche fie erhalten hätten , wenn er zur
^ nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Karlsruhe , den 14 . Februar , 847 .
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .

G . Gerhardt .
vüt. L . Vierordt .

973 .3 Nr . 757 . Ueberlingen . ( Erbvorla¬

dung .) Remig Heikel , geboren am 12 . September
1787 , von Ulmerthal , königlich bayer

'schen Landgerichts

Kempten , ist zur Erbschaft seines am 11 . Januar 1847

gestorbenen Bruders Benedikt Heikel , Zimmermanns
dahier , berufen . Derselbe hat sich im Jahr 18l5 von

Hause wegbegcben , und da sein Aufenthalt unbekannt ist,

so wird er oder seine eheliche Nachkommenschaft hiermit

öffentlich aufgefordert , die Ansprüche an bezeichnet « Erb¬

schaft um so gewisser von heute an
binnen 3 Monaten

bei uns geltend zu machen , als im Unterlassungsfälle die

Erbschaft lediglich Denjenigen werde zugetheilt werden ,

welchen fie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit des

Erdanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .
Ueberlingen , den >5 . Februar 1847 .

Großh . bad . Amtsrevisorat .
Ott .

990 .3 Nr . 4042 . Ncckargemünd . ( Erbvor¬

ladung .) Christian Wezelberger von Mauer

ging im Jahr 1820 nach Griechenland , von welcher Zeit
an er keine Kunde von sich gegeben hat . Derselbe wird

daher anmit aufgefordert , sein in 250 fl. 44 kr. bestehendes

Vermögen
binnen Jahresfrist

in Empfang zu nehmen , widrigenfalls er für verschollen
erklärt , und sein Vermögen seinen erbberechtigten Verwand¬

ten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz über¬

geben werden wird .
Ncckargemünd , den 8 . Februar 1847 .

Großh - bad . Bezirksamt .
R ü t t i n g e r .

483 .3 Nr . 298 . Freiburg . ( E r b v or l a d u n g .)

Dem Philipp Fehrenbach von Waldau , welcher seit

36 Jahren , unbekannt wo , abwesend ist, ist nach inzwischen

erfolgtem Ableben seiner Schwester , Maria Fehrenbach
von Waldau , ein Erb von beiläufig 3 >!0 fl . zugefallen .

Diesem zufolge wird derselbe aufgefordert , sich
binnen3Monaten

entweder persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte über

den Antritt dieser ihm zugefallenen Erbschaft zu erklären ,
als sonst im Nichterscheinungsfallc solche Jenen zugetheilt
werden würde , denen fie zukäme , wenn er zur Zeit des

Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Freiburg , den 27 . Januar 1847 .
Großh . bad . Landamtsrevisorat .

Reuttp .
vüt . Glpckherr ,

Notar .
858 3 Nr . 357 . Philippsburg . ( Erbvor¬

ladung . ) Die Kinder des s- Stephan Hofmann , ge¬

wesenen Bürgers zu Rheinsheim :
») Friederike Hosmann , geb . den 2 . Februar >814 ,
b ) Katharina H o f m a n n , geb . den 8 . Sept . >816 ,
e ) Johannes H o fm a n n , geb . den 22 . Mai 18l5 ,
ll ) Christin » Hofmann , geb . den 27 . Januar 1818 ,
«) Philipp Hofmann , geb . den 24 . Septemb . 1820 ,

sämmtliche nach Nordamerika mit StaatSerlaubniß aus¬

gewandert , find auf Ableben ihres Großohcims Jakob Hof -

mann , gewesenen Bürgers zu Rheiasheim , mit noch an¬

dern zur Erbschaft berufen , und beträgt ihr Betreffniß
58 fl. 3 kr. Da aber ihr gegenwärtiger Aufenthalt unbe¬

kannt ist, so werden fie oder ihre Leibeserben andurch auf¬

gefordert , fich über die vorliegende Erbschaft
b i n n e n 3 M o n a t e n v o n h e u t e a n

um so sicherer dahier zu erklären , widrigenfalls solche ledig¬
lich Denjenigen würde zugciheilt « erden , welchen sie zukäme ,
wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Erbanfalls gar nicht

mehr am Leben gewesen wären .
Philippsburg , den i3 . Februar 1847 .

Großh . bad . Amtsrevisorat .
G a - e r .

vüt . W . Hagen ,
! Distr .-Notar .

807 .3 Kenzingen . ( Erbvorladung .) Durch
das erfolgte Ableben der Barbara Herb , gewesenen Ehe¬
frau des Färbers Johann Benitz von Endingen , sind
deren zwei Kinder Barbara und Ludwig Benitz , welche
nach Amerika ausgcwandert sind, und deren gegenwärtiger
Aufenthaltsort diesseits nicht bekannt ist, zur Erbschaft be¬

rufen .
Dieselben werden daher aufgefordert , fich zur Empfang¬

nahme ihres zukommendcn Erbtheils entweder selbst oder

durch gehörig Bevollmächtigte
binnen 3 Monaten

um so gewisser dahier zu melden , als sonst die Erbschaft
lediglich Denjenigen zugetheilt werden wird , welchen fie
zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit des ErbanfallS
nicht mehr am Leben gewesen wären .

Kenzingen , den 10 . Februar 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Fingado .
957 .2 Nr . 1968 . Kork . ( Ocffentliche Be¬

kanntmachung . ) Folgende Familien von Legelshurst
wollen nach Amerika auswandern , nämlich :

Georg Heiz mit Frau und Kind ,
Jakob Krieg , Schuster , mit Frau und 3 Kindern ,
Johann Wilhelm Weber , mit Frau und

4 Kindern ,
Dessen Mutter Anna Maria , geb . Krieg ,

, Michael Krieg .
Wer an diese auswanderndcn Familien eine Forderung

zu machen hat , wird aufgefordert , solche
Donnerstag , den 4 . März d . I .,

früh 8 Uhr ,
dahier geltend zu machen , indem nach abgehaltener Liqui¬
dationstagfahrt ihnen die AuswanderungSerlaubniß ertheilt
werden wird .

Kork , den 19 . Februar 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Erter .
vüt - Neßler .

^ 81 . 3 Nr . 8388 - Bühl . ( Schuldenliqui -
datron .) Gegen Simon Würnz von MooS ist Gant

verfahren
" §um Richtigstellung » « und Vorzugs -

Mittwoch , den 21 . April 1847 ,
Vormittag « 8 Uhr ,

auf dreffertiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gaut , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,

welche fie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬

nennung deS Maffepslcgers und Gläubigerausschusses die

Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬

tretend angesehen werden .
Bühl , den 19 . Februar 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Heil .

L 55 .3 Nr . 9215 . Rastatt . ( Schuldenliqui¬
dation .) Leonhard Anselment und dessen Ehe -

frau Theresia , geb . Jung , von Bietigheim beab -

sichtigen nach Nordamerika auszuwandern .

Zur Richtigstellung ihrer Schulden haben wir Tag -

fahrt auf
Mittwoch , den 17 . März d . I .,

Nachmittags 3 Uhr ,
anberaumt , wozu die Gläubiger derselben mit dem Be¬

merken hierher vvrgeladen werden , daß de» Ausbleibenden

später zu ihrer Befriedigung nicht mehr verholfen werden
könnte .

Rastatt , den 19 . Februar 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

B ö l l e.
^ 50 .3 Nr . 2701 . Blumenfeld . ' ( Schulden -

Liquidation . ) Christian Vollen , Johann
Troll und Johann Schultheiß mit der Wittwe
Viktoria Giner , sämnitlich von Wiechs , wollen nach
Nordamerika auswandern .

Alle Diejenigen , welche Ansprüche an sie zu machen
haben , werden darum aufgefordert , dieselben am

Freitag , den >2 . März d . J .,
Vormittags 8 Uhr ,

in
"
diesseitiger Kanzlei anzumeldcn und richtig zu stellen,

widrigcns ihnen später nicht mehr zur Zahlung verholfen
werden könnte .

Blumenfeld , am 22 . Februar >847 .
Großh . dad . Bezirksamt .

D r e p e r .
-4 45 . 1 Nr . 3957/80 . Mosbach . ( Schulden -

Liquidation .) Die Georg Friedrich Gassert ' schen
Eheleute wollen nach Amerika auswandcrn . ES wird daher

Tagfahrt zur Liquidation ihrer Schulden auf
Samstag , den 8 . März d . I ,

Morgens 8 Uhr ,
anberaumt , in welcher die Gläubiger derselben ihre An¬

sprüche anznmeldcn und zu begründen haben , widrigenfalls
ihnen von hier aus zu denselben nicht mehr verholfen wer¬
den kann .

Mosbach , den 17 . Februar 1847 .
Großh . bad . fürftl . lein . Bezirksamt .

Hotz .
vüt . Gautier .

-4 75 . 3 Nr . 2703 . Sinsheim . ( Schulden -

Liquidation .) Die Landwirth Christoph Kramer 's
Eheleute mlt ihren 2 Töchtern wollen nach Amerika auS -
wandern . ES wird daher Tagfahrt zur Liquidation ihrer
Schulden auf

Mittwoch , den >7. März d. I .,
früh 8 Uhr ,

auf hiesiger Amtskanzlei angcordnet , und hiezu ihre etwaigen
Gläubiger unter dem Bedrohen vorgcladen , daß ihnen sonst
dahier zu ihren Ansprüchen nicht mehr verholfen werden
könne .

Sinsheim , den 20 . Febr . 1847 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

B u l st c r .
vüt . Stierte .

-4 52 .3 Nr . t747 - Eberbach . ( Schulden -
Liquidation .) Ueber die Berlassenschaft der Tobias
Reinig

' schen Ehefrau , Anna Maria , geb . Schölch ,
haben wir Gant erkannt , und Tag

'
ahrt zum Nichtigstellungs -

» nd Vorzugsverfahren aus
Dienstag , den 30 . März 1847 ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .

Alle Diejenigen , welche , ans was immer für einem
Grunde , Ansprüche au die Gantmaffe machen wollen ,
werden daher aufgesordert , solche in der angesetzten Tag -
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmel -
dende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden , und sollen in Bezug auf diese Ernennun¬
gen , so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Eberbach , den 18 . Februar >847 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Hübsch .

- - - - - - » . » »V 4.^ rv u l v e n 1 l q c
dation . ) Di « Karl Gerwig ' s Wittwe von M
genhard ist gesonnen , mit ihrem Sohne Karl Gerw
nach Nordamerika auszuwandcrn .

ES wird daher Tagfahrt zur Schuldenliquidation a
Montag , den 15 . März d . I -,

früh 8 Uhr ,
anher bestimmt .

Sämmtliche Gläubiger werden deshalb aufgefordert ,
ihre Ansprüche in gedachter Tagiahrt um so gewisser anzu¬
meldcn und zu begründe » , als man ihnen sonst ulcht mehr
zu ihren Forderungen verhelfen könnte .

Lörrach , den 17 . Februar 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Flad .
*<lt. Lang .

912 . 3 Nr . 6502 . Offenburg . ( Schulden -
Liquidation . ) Nachdcuannte Personen , als :

1 ) die Joseph Langeneker
' s Eheleute mit ihren

4 Kindern ,
2 ) die Peter Vollmer ' fl Eheleute mit ihren 5 Kindern ,
3 ) die Alois Moser ' s Eheleute mit 4 Lindern ,
4 ) die Matern Hester ' s Ehcleute , und
5 ) der ledige Ignaz Oser , sämmtliche von Urloffen ,

sind Willens , nach Nordamerika auszuwandern ; wir habew
deshalb Lagsahrt zur Schuldenliquidation ans
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Samstag , d cn 13 . März d . I .,
Vormittags 8 Uhr,

dahier anberaumt , und fordern alle Diejenigen , welche
Ansprüche an oben Genannte zu machen haben , auf , solche
dabei um so sicherer anzumelden und zu begründen , als
man ihnen später sonst keine Zahlungshülfe mehr leisten
könnte.

Offenburg , den 17 . Februar 1817.
Großh . bad . Obcramt .

Lichtenaucr .
vst . Schubert .

^4 37 . 1 Nr . 5589 . Lahr . ( Schuldcnliqui -
d a ti o n . 1

1 ) Jakob Liedel und seine Ehefrau , nebst fünf
Kindern von Oberschopfheim ,

2 ) Webergeselle Georg Heller von Sulz ,
sind gesonnen, nach Nordamerika auszuwandern . Es wird
deshalb Tagfahrt zu ihrer Schuldenliquidation auf

Samstag , den 6 . März d . I .,
Morgens 9 Uhr,

anberaumt , wozu alle Diejenigen , welche etwas an Die¬
selben zu fordern haben , mit dem Anfügen vorgeladen
werden , daß ihnen später von hier ans nicht mehr zu ihrer
Befriedigung verhelfen werden könnte.

Lahr, den 16 . Februar 1847.
Großh . bad. Oberamt .

, Fränzinger .
vst . Kramer .

997 .3 Nr . 5597. Staufen . ( Schuldenliquida «
tion .) Gegen die Verlaffenschaft des verstorbenen Leodegar

. Grethler jung von Biengen haben wir Gant erkannt ,
und Mm RichtigstcllungS - und Vorzugsverfahren Tagfahrt
auf

Montag , den 22 . März 1847,
früh 8 Uhr,

ungeordnet , wobei alle Diejenigen , welche , aus was im¬
mer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe ma¬
chen wollen , solche , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden, und unter gleichzeitiger
Vorlage der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen haben ; damit verbindet man
die Anzeige , daß bei dieser Tagfahrt ein Maffepfleger und
Gläubigeransschiiß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht werden, mit dem Beisatze, daß in Bezug aufBorg -
vergleiche und Ernennung des Maffepffegers und Gläubiger -
ausschusscs die Nichterschcinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen werden.

Staufen , den 1l>. Februar 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Eckert .
982 .3 Nr . 9150 . Rastatt . ( Schuldenliqui¬

dation .) Gegen Kaspar Kühner von Niederbühl ist
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs und Vor¬
zugsverfahren auf

Samstag , den 20 . März 1847,
Nachmittags 3 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche, aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken, solche, bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , un »
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen, zu bezeichnen haben, und
zwar mit gleichzeitiger Vr legung der Bcweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht, und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und
Ernennung des Maffepffegers und Gläubigerausschuffes die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei-
tretcnd angesehen werden .

Rastatt , den 22 . Februar 1847.
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
^4 3 .3 Nr . 3034 . Triberg . ( Schuld enliqui -

dation .) Gegen Schildmacher Bonaventur Moser von
Furtwangen ist Gant erkannt, und Tagfahrt zum Richtig¬
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 29 . März 1847,
Vormittags 9 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , und werden daher
alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde ,
Ansprüche an die Gantmasse machen wollen, ausgefordert ,
solche, bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend machen
wollen , zu bezeichnen , und zwar mit gleichzeitiger
Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung des Be¬
weises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigcrausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvcr -
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvcrgleiche
und Ernennung des Maffepffegers und Gläubigerausschuffes
die Nichterschemenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

- Triberg , den 17 . Februar 1847.'
, Großh . bad. Bezirksamt .

Rieder .
14 15 . 1 Nr . 5898,99 . Pforzheim . ( Schulden -

Liquidation .) Nachbenannte Personen , als :
1) die Johann Georg Berger ' schen Eheleute von

Obermutschelbach, und
2 ) die ledige Christin» Schwenker von Oeschelbronn

beabsichtigen, nach Nordamerika auszuwandern .
. Zur Schuldenliquidation wird Tagfahrt auf

Donnerstag , den 18. März d . I .,
Vormittags 8 Uhr,

mit dem Anfügen anberaumt , daß , wenn keine Einsprache
erfolgt , der Paß sogleich verabfolgt werden wird -

Pforzheim , den 20 . Februar 1847.
Großh . bad. Oberamt .

D i e tz.
971 .2 Nr . 4202 . Ettlingen . ( Schuldenli¬

quidation . ) Joseph Maier , Alois Stahl
und Quirin Utz von Ettlingenweier wollen mit ihren
Frauen und Kindern nach Nordamerika auswandern . Es
wird daher Tagfahrt zur Liquidation ihrer Schulden auf

Dienstag , den 9 . März d . I -,

Morgens 9 Uhr,
anberaumt , und setzt man die diesseits unbekannten Gläu¬
biger dieser Leute mit der Aufforderung hiervon in Kennt¬
nis , ihre Forderungen bei dieser Schuldenliquidation geltend
zu machen, indem sie es sich sonst selbst zuzuschreiben haben,
wenn man ihnen später nicht mehr sollte zur Zahlung ver¬
helfen können.

Ettlingen , den 17 . Februar 1847.
Großh . bad . Bezirksamt .

Beck .
v <tt. Hock.

996 . 3 Nr . 3248/49 . Schönau . ( Schulden -
Liquidation . ) Die Joseph Nu ch

' schen und Anton
Böhler ' schen Eheleute von Thunau beabsichtigen mit
ihren Familien nach Amerika auszuwandern .

Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die gedachten Ehe¬
leute zu machen haben , werden aufgefordert , ihre Forde¬
rungen bei der auf

Dienstag , den 23 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

angeordneten Schuldenliquidation um so gewisser anzu¬
melden , als ihnen sonst später nicht mehr zur Zahlung
verholfen werden könne.

Schönau , den 18. Februar 1847.
Großh . bad . Bezirksamt .

Hiß .
949 . 3 Nr . 2804. Neckarbischofsheim . ( Schul¬

de n li q u id a t i o n .) Ucber das Vermögen des Alt-
bürgermeistcrs Adam Brohm von Treschklingen haben
wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 15 . März d . I .,
früh 8 Uhr,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in
genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlussesvon der
Masse, schriftlich oder mündlich, persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen, und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung an¬
zutreten .

Auch wird an diesem Tag ein Borg - und Nachlaßver¬
gleich versucht, dann ein Maffepfleger und ein Gläubiger -
Ausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Ladenburg , den 6 . Februar 1847.
Großh . bad . Bezirksamt .

Beck .
^ . 57 .2 Nr . 5600/l . Karlsruhe . ( Schulden -

Liquidation .) Nachstehende Personen find gesonnen
nach Nordamerika auszuwandern :

i ) von Rusheim :
Ludwig Raber und Frau ;

2) von Linkenheim :
Michael Lang mit Frau und 7 Kindern .

Es wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf
Freitag , den 5 . März d . I .,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , wobei etwaige
Gläubiger zu erscheinen und ihre Forderungen richtig zu
stellen haben , widrigenfalls zu ihrer Befriedigung ihnen
nicht mehr verholfen werden könnte.

Karlsruhe , den 23 . Februar 1847.
Großh . bad . Landamt .

Bausch .
vüt . Eich .

960 . 3 Nr . 2495 . Sinsheim . ( Schuldenli¬
quidation . ) Andreas Staub , Sohn des ver¬
storbenen Schreiners Paul Staub zu Richen , der sich
schon seit dem Jahr 1827 in Amerika und zup Zeit in
Rebersburg im Staate Pennsplvanien befindet, hat um die
Entlassung aus dem diesseitigen Unterthanenverbande und
Ausfolgung seines Vermögens nachgesucht.

Es wird daher Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf :
Mittwoch , den 10. März d . I .,

früh 8 Uhr,
auf hiesiger Amtskanzlei angcordnet , und dessen etwaigen
Gläubiger unter dem Bedrohen dazu vorgelade » , daß sonst
die Vermögensaussolgung verfügt und ihnen dahier zu
ihren Ansprüchen nicht mehr verholfen werden könne .

Sinsheim , den >7 . Februar 1847.
Großh . bad . fürstl. lein . Bezirksamt .

B u l st e r .
vs >. Stierte .

950 .2 Nr . 5234 . Breiten . ( Auswanderung .)
Die Konrad Morsch ' s Eheleute von Rinklingen wollen
mit ihren Kindern nach Nordamerika auswandern . Zur
Richtigstellung ihres Vermögens wird Tagfahrt auf

Montag , den 8 . März d . I .,
Morgens 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , wobei alle Die¬
jenigen , welche Ansprüche an diese Eheleute zu machen
haben, solche anzumelden und richtig zu stellen , andernfalls
ie eS sich selbst zuzuschreibcn haben , wenn ihnen später
nicht mehr hierzu verholfen werden kann.

Breiten , den 19 . Februar 1847 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Pfister .
4̂ 19 .2 Nr . 5613 . Pretten . ( Auswanderung . )

Die Christoph B a t e r l o s ' scheu Eheleute von Gondels -
peim wollen nach Nordamerika auswandern .

Zur Richtigstellung ihres Vermögens wird Tagfahrt auf
Montag , den 8 . März d . I .,

früh 8 Uhr,
auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , wobei alle Die¬
jenigen , welche Ansprüche an diese Eheleute zu machen haben,
solche anzumelden und richtig zu stellen , andernfalls sie es
ich selbst zuzuschreibcn haben, wenn ihnen später nicht mehr
liezu verholfen werden kann.

Breiten , den 23 . Februar 1847.
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
^ 89 . 1 Nr . 2754 . Blumenfeld . ( Zolldefrau¬

dation .) Am 24. Januar d. I . in der Nacht wurde
zwei Schmugglern auf der Gemarkung zu Wiechs von
dem Granzaufsichtspersonale ein Malter Waizen abgejagt .

Der Eigenthümer dieser Frucht hat nun seine Ansprüche
hierauf

binnen 14 Tagen
dahier geltend zu machen , widrigenfalls diese Frucht für
konfiszirt erklärt würde .

Blumenfeld , den 23 . Februar 1847.
Großh . bad. Bezirksamt .

Drener .
14 82 .3 Nr . 2772 . Eppingen . ( Straferkennt -

niß und Fahndung .) Da der Konskriptionspflichtige
Gottfried Wilhelm Holz von Sulzfelv sich auf
die diesseitige Aufforderung vom 2 . Dezember v . I .,
Nr . 16,228 , nicht gestellt hat , so wird Derselbe der Re¬
fraktion für schuldig erklärt und in die gesetzliche Strafe
von 800 fl . verfällt .

Zugleich werden sämmtliche Behörden um Fahndung
auf Denselben ersucht .

Eppingen , den 20 . Februar 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D a n n e r .
964 .3 Nr . 8438 . Ettenheim . ( Straferkennt -

n i ß .) Die Rekruten Remigius Chavoen von Etten¬
heim , Eduard Busch von Mahlberg und Anton Baum¬
garten von Münchweier werden , da dieselben sich in
Folge der Aufforderung vom 10. Dezember v . I . nicht
sistirt haben , der Refraktion für schuldig, des Ortsbürger -
rechtS verlustig , zur Zahlung einer Geldstrafe von 800 fl .
für schuldig erklärt , und deren persönliche Bestrafung auf
den Betretungsfall Vorbehalten .

Ettenheim , den 18 . Februar 1847.
Großh . bad . Bezirksamt .

Fieser .
789 .3 Nr . 2116 . Eppingen . ( Straferkennt -

n iß .) Da die Konskriptionspflichtigen Wilhelm Mehl
und Johann Adam Himmel von Sulzfeld , und Moses
Reichert von Berwangcn , sich auf die diesseitige Vor¬
ladung vom 2 . Dezember v . I . , Nr . 16,228 , nicht gestellt
haben, so werden dieselben der Refraktion für schuldig er¬
klärt . und wird jeder in die gesetzliche Strafe von 800 fl.
verfällt .

Zugleich werden sämmtliche Behörden um Fahndung auf
dieselben ersucht.

Eppingen , den 8 . Februar 1847 .
Groß - , bad . Bezirksamt -

D a n n c r .
798 .3 Nr . 1723. Kork . ( S t r a fe rke n n t n i ß .)

Der konskriptionspflichtige Gottlieb Karl Senf von Stadt
Kehl hat sich auf die öffentliche Aufforderung vom 14 . De¬
zember 1846 nicht gestellt , daher derselbe der Refraktion
für schuldig erklärt , und in eine Geldstrafe von 800 fl. für
den Vermögensanfall vcrurtheilt , die persönliche Bestrafung
auf Betreten aber Vorbehalten wird .

V . R . W .
Kork, den 11 . Februar 1847.

Großh . bad . Bezirksamt .
Erter .

vckt. Neßler .
^ 69.3 Nr . 3361 . Taubcrbischofsheim .

( Straferkenntniß .) Der koskriptionspflichtige Joseph
Lchenritter von Königheim wird , da er sich auf die
diesseitige Aufforderung vom 28 . Dezbr . v . I . binnen der
bestimmten Frist nicht gestellt hat , der Refraktion für schul¬
dig erklärt und in eine Geldstrafe von 800 fl. verfällt ,
seine persönliche Bestrafung aber bleibt bis zu seinem Be¬
treten Vorbehalten.

Taubcrbischofsheim , den 23 . Februar 1847 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Schneider .
vcki. Lang .

^ 46 . 1 Nr . 4662 . Staufen . ( Präklusiv -
B esch e id . )

Gant gegen Metzger Xaver Nageleiser
von Staufen betr .,

werden alle Diejenigen , welche ihre Forderungen in der
heutigen Schuldcnliquidalionstagfahrt nicht angemeldet
haben , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen.

Staufen , den 8 . Februar 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Eckert .
917 .3 Nr . 4975 . Karlsruhe . ( Entmündi¬

gung .) Georg Jakob Kiefer der 4 . von Knielingen
wurde heute als Vormund der entmündigten Christin«
Kiefer von da verpflichtet, was hierdurch zur öffentlichen
Kcnntniß gebracht wird .

Karlsruhe , den 16 . Februar 1847.
Großh . bad . Landamt .

Bausch .
vüt . Eich .

^4 43 . 2 Nr . 5620 . Breiten . ( Mundtodt -
Erklärung . ) Johann Jakob Burgard von Münzes -
heim wurde wegen Verschwendung im l . Grad für mund -
todt erklärt und für ihn Konrad Mannherz von dorten
als Pfleger verpflichtet , was man unter Hinweisung auf
L .R . S . 513 öffentlich bekannt macht.

Breiten , den 23 . Februar 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
961 .3 Sinsheim . ( Verbeiständung .) Wird

verfügt , daß Eva Maria , geb . Kolb , verehelicht an Satt -
lermeister Jakob Heinrich Schöck zu Hoffenheim, wegen
Gemüthsschwäche ohne Beiwirkung ihres Beistandes Niko¬
laus H 0 r ch von Hoffenheim für die Zukunft die im L .
R . S . 499 genannten Rechtsgeschäfte nicht gültig abschlie¬
ßen kann.

Sinsheim , den 19 . Febr . 1847.
Großh . bad . Bezirksamt Hoffenheim.

Lang - -. - rvNt. Hübner .

643 . 3 Nr . 2322 . Durlach . ( Verschollen¬
heitserklärung .) Da sich Konrad Lang von Dur¬
lach auf die öffentliche Vorladung vom 20 . Dezbr . 1845^
Nr . 26,346 , bisher nicht gemeldet hat , und weder von ihm
noch von dessen etwaigen ehelichen Nachkommen Nachricht
eingegangen ist , so wird derselbe hiermit für verschollen
erklärt und sein Vermögen seinen bekannten gesetzlichen
Erben gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz über¬
wiesen.

Durlach , den 21 . Januar 1847.
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .

Druck und Verlag von C. Mackl 0 t .
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